
15. Juni 2011
Streng geheim!

Eine Veranstaltung 
für Neugierige über 50

Der Teilnehmerausweis zum Preis von 4 EUR berechtigt zur  

Teilnahme an der Vormittagsveranstaltung im H1 (inkl. der Be-

grüßungsgetränke vor Beginn der Veranstaltung) sowie an den

Stadtführungen. Mit dem Ausweis haben Sie am 15.06.2011 

ganztägig freien Eintritt in den Friedenssaal. Sollten Sie den 

Busshuttle vom Hindenburgplatz zur Mensa nutzen, gilt der 

Teilnehmerausweis als Busfahrkarte. 

Wenn Sie sich am ALTERnativ-Tag in der Mensa stärken möchten,

müssen Sie bei der Anmeldung zusätzlich zum Teilnehmer-

ausweis einen Mensacoupon erwerben. Der Coupon kostet 4,65 EUR

und beinhaltet ein Tagesmenü (wahlweise Menü 1, 2 oder 3) und

ein Getränk. Er ist nur in der Mensa am Aasee gültig. Die 

Teilnahme an der Veranstaltung ist selbstverständlich auch ohne 

Mensabesuch möglich.

Sie können sich mit der beiliegenden Postkarte in der Münster 

Information per Post oder persönlich anmelden. Die Unterlagen

und die Rechnung erhalten Sie per Post. Bei persönlicher An-

meldung in der Münster Information ist auch Barzahlung 

möglich.

Als Anlaufpunkt gibt es am 15.06.2011 einen gemeinsamen 

Infopoint von Universität und Münster Marketing von 9.00 –

13.00 Uhr im Foyer des Hörsaalgebäudes Hindenburgplatz und 

von 14.00 – 17.00 Uhr in der Bürgerhalle des Historischen 

Rathauses, Prinzipalmarkt 10.

Münster Information, Heinrich-Brüning-Str. 9, 48143 Münster, 
Tel. 0251-4922710, Öffnungszeiten Mo - Fr 9.30 – 18.00 Uhr, 
Sa 9.30 – 13.00 Uhr

Programm
15. Juni 2011, 9.30 – 16.30 Uhr 

9.30 Uhr • Begrüßungskaffee und -tee im Foyer des Hörsaal-
  gebäudes am Hindenburgplatz 10 – 12

10.00 Uhr • Begrüßung durch Dr. Marianne Ravenstein, Pro-
  rektorin der Westfälischen Wilhelms-Universität und
  und Bernadette Spinnen, Leiterin Münster Marketing
  
  Musik: Paul Stein: James Bond Medley, Mini Kim,
  Ji-Hyeon Yu, Musikhochschule Münster

10.30 Uhr • Sagenumwoben, spektakulär, mysteriös? Die 
  „Geheimnisse“ der Vatikanischen Archive und 
  ihre Entschlüsselung“, Prof. Dr. Hubert Wolf

  Musik: Osvaldo Calo: La mystere du tango, Mini 
  Kim, Ji-Hyeon Yu, Musikhochschule Münster

11.30 Uhr • „Sagen-Haft!“ – Szenische Rezitation der Studio-
  bühne, Studierende des Centrums für Rhetorik, 
  Kommunikation und Theaterpraxis unter der 
  Leitung von Dr. Ortwin Lämke

12.15 Uhr • Ende des Vormittagprogramms, Mittagpause

Busshuttle vom Hindenburgplatz zur Mensa am Aasee

12.30 –  • Mittagessen in der Mensa am Aasee
14.00 Uhr 

15.00 Uhr • Stadtführungen
  Altstadtführung – ein abwechslungsreicher Streif-
  zug durch die Altstadt (max. 170 Personen, Treff-
  punkt Rathausinnenhof)
  oder
  „Alles Lüge, oder?“ – Ein wahrhaft rätselhafter
  Stadtrundgang mit (zu Recht?) unglaublichen 
  Geschichten für Münster-Kenner (max. 120 Pers., 
  Treffpunkt Eingang Stadtbücherei, Alter Steinweg)
  oder
  „Bullenkopp und Kaiserpfl aster“ – Kuriose Ge-
  schichten und Anekdoten aus Münsters Altstadt 
  (max. 120 Pers., Treffpunkt Eingang Stadtmuseum,
  Salzstraße)
Ende der Führungen gegen 16.30 Uhr (bitte auf der Anmelde-
karte die gewünschte Führung ankreuzen und die Anzahl der
Teilnehmer eintragen)

Ganztägig besteht die Möglichkeit zur kostenlosen Besichtigung 
des Friedenssaales (Öffnungszeiten 10.00 bis 17.00 Uhr)

So können Sie teilnehmen:
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mit freundlicher Unterstützung:

© Chistine Landwehr
© www.air-klick.de



Hiermit bestelle ich:

Teilnehmerausweise à 4,00 EUR/Person
(Bitte gewünschte Anzahl der Ausweise eintragen)

Teilnahme am Mensa-Essen à 4,65 EUR/Person
(Bitte gewünschte Anzahl der Mensa-Coupons eintragen)

Teilnahme an den Stadtführungen um 15.oo Uhr

Altstadtführung – Streifzug durch die Altstadt (max. 170 Pers.,
Treffpunkt Rathausinnenhof)
oder
„Alles Lüge, oder?“ – Ein wahrhaft rätselhafter Stadtrundgang
(max. 120 Pers., Treffpunkt Stadtbücherei, Alter Steinweg)
oder 
„Bullenkopp und Kaiserpfl aster“ – Kuriose Geschichten
(max. 120 Pers., Treffpunkt Eingang Stadtmuseum, Salzstraße)

Grußwort

Anmeldung

Wissen.Leben, mit dieser Leitidee fordert die Universität Münster

ihre Angehörigen und alle Bürgerinnen und Bürger dazu auf, 

Wissen aktiv zu leben. Die Stadt Münster und die Westfälische 

Wilhelms-Universität nehmen dies zum Anlass, Sie gemeinsam

zu einer spannenden Entdeckungstour nach Münster in die Stadt

der Wissenschaft und Lebensart einzuladen.

Die Kontaktstelle Studium im Alter der Universität und Münster

Marketing haben Ihnen dazu unter dem Motto „ALTERnativ: 

Wissen erleben“ ein attraktives Programm zusammengestellt, 

in dessen Mittelpunkt in diesem Jahr alles steht, was  „Streng 

geheim!“ ist.

Die Themenwahl erfolgte nicht zufällig: Der Natur, aber auch 

Bibliotheken und Archiven ihre Geheimnisse zu entlocken und

sie für die Öffentlichkeit zu entziffern, ist ein zentrales Anliegen

jeglicher Forschung an der Universität Münster. Auf internatio-

nalem Spitzenniveau geschieht dies an der WWU im Exzellenz-

cluster „Religion und Politik“, in dem auch der mehrfach preis-

gekrönte Kirchenhistoriker Prof. Dr. Hubert Wolf das Geheim-

wissen der Vatikanischen  Archive entschlüsselt. Vergnügliche

Geheimnisse ganz anderer Art hüten die waschechten Münste-

rischen Paohlbürger: Oder wissen Sie, wo die ältesten Mettwürste

Westfalens hängen und warum sie nicht schlecht werden?

Wir laden Sie herzlich ein zu Einblicken in das geheime Wissen

der vatikanischen Archive und einer anschließenden Stadtfüh-

rung auf den Spuren der Geheimnisse von Münster. Zugleich 

können Sie so auch einiges über das Studium im Alter der WWU

erfahren und die vielfältigen Kultur- und Bildungsangebote der 

Stadt für sich (neu) entdecken. Wir würden uns sehr freuen, Sie

am 15. Juni in Münster, der Wissenschaftsstadt für alle Genera-

tionen, begrüßen zu dürfen.

Studieren ist kein Privileg der Jugend. Gerade in den besten 

Jahren lernt es sich noch mal so schön. Wenn der Studienort 

dann noch Münster heisst, können sich auch jung gebliebene 

Studenten glücklich schätzen. 

Die Stadt mit ihrer historischen Altstadt und der traditionsrei-

chen Universität lädt Interessierte mit und ohne Abitur ein, 

das Studium im Alter für sich zu entdecken. Gemeinsam mit 

anderen Studierenden werden Sie Vorlesungen besuchen und 

sich unters junge Volk mischen, wobei Ihnen viel freie Zeit 

bleiben wird, um sich ein eigenes Bild von den Vorzügen der 

Stadt zu machen.

Ob Sie anschließend gemütlich einen Kaffee trinken, einkaufen 

oder das vielfältige Kulturangebot Münsters nutzen, bleibt natür-

lich Ihnen überlassen. Möglichkeiten gibt es viele. Zwischen 

mittelalterlichen Bogengängen lockt ein über die Grenzen der 

Stadt bekanntes Einkaufserlebnis, aber auch Museen wie das 

Kunstmuseum Pablo Picasso oder das Stadtmuseum und das 

europaweit einzigartige Museum für Lackkunst liegen samt 

und sonders in fußläufi ger Entfernung.

Lernen Sie Münster von seiner schönsten Seite kennen –
als Stadt der Wissenschaft und Lebensart, nicht nur am
ALTERnativ-Tag .

Streng geheim!
Streng geheim! Das galt jahrhundertelang für die Akten der Rö-

mischen Inquisition und der Indexkongregation. Um das dort ver-

borgene Geheimwissen ranken sich die buntesten Mythen und 

Legenden. Der preisgekrönte Münsteraner Kirchenhistoriker 

Prof. Dr. Hubert Wolf kann ihnen wissenschaftlich fundierte Er-

kenntnisse entgegenstellen. Er forschte bereits 1992 mit einer 

Sondergenehmigung im Archiv der Glaubenskongregation, 

dessen grundsätzliche Öffnung für die Forschung im Jahr 1998 

eine große Sensation war. Zusätzlich sind im Vatikanischen Ge-

heimarchiv seit 2003 beziehungsweise 2006 endlich die Akten 

für die höchst brisante Zeit bis 1939 für die Wissenschaft zu-

gänglich. Bisheriges Geheimwissen wird öffentlich. Es offenba-

ren sich harte Kämpfe hinter den hohen Mauern des Vatikans. 

Philosemiten und Antisemiten, geschmeidige Diplomaten und 

dogmatische Fundamentalisten, selbstbewusste Bischöfe vor Ort

und mächtige Kardinäle in Rom rangen um den richtigen Um-

gang mit den Mächten der Moderne: Liberalismus, Kommunis-

mus und Nationalsozialismus.

Den Besuchern des ALTERnativ-Tages kann Prof. Dr. Hubert 

Wolf aufgrund seiner Forschungen unter anderem berichten, 

wie es 1933 zum Konkordat mit dem „Dritten Reich“ kam, wie

es sich mit dem „Schweigen“ von Pius XII. zur Judenverfolgung

verhält und warum Hitlers „Mein Kampf“ nie auf den Index der 

verbotenen Bücher kam. 

Anschließend lässt eine Gruppe von Studierenden des Centrums

für Rhetorik, Kommunikation und Theaterpraxis mit ihrer Rezi-

tation „Sagen-Haft!“ auf der Bühne geheime Welten entstehen, 

bevor nachmittags auf Stadtführungen Münsteraner Geheim-

nisse gelüftet werden.

Endlich alt genug für die Uni!

Name, Vorname

Straße

Postleitzahl, Ort

Telefon

Datum, Unterschrift

Hiermit melde ich mich verbindlich an.
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✃

Prof. Dr. Ursula Nelles
Rektorin der Westfälischen 

Wilhelms-Universität

Markus Lewe
Oberbürgermeister der

Stadt Münster

Anmeldeschluss: 03.06.2011

Kirchenhistoriker Prof. Dr. Hubert Wolf

© Heiko Schreckenberg, Kontaktstelle Studium im Alter

© Heiko Schreckenberg, Kontaktstelle Studium im Alter

(Bitte gewünschte Anzahl der Personen eintragen)


